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Nr. 42

29. Jahrgang Die BernerWoctie 1939
Bern, 12. Okt.

Ein Blatt für heimatliche Art und Kunst

Erscheint jeden Samstag. Redaktion: Falkenplatz 14,
1. Stock. — Verantwortlich für den Inhalt: Dr. Hans
Strahm. — Verlag und Administration: Paul Haupt,
Falkenplatz 14, 1. Stock. — Druck: Jordi & Co.,
Belp. — Einzelnummer: 40 Rappen. Abonnementspreise:
Jährlich Fr. 12.- (Ausland Fr. 18.-), halbjährl. Fr. 6.25,
vierteljährl. Fr. 3.25. Probeabonnement 3 Monate Fr. 3.-.
Abonnenten-Unfallversicherung (bei der Allgemeinen Versi-
cherungs-Aktiengesellschaft in Bern): A: Erwachsenen-
Versicherung (1 Person! Fr. 3300.- bei Todesfall; Fr.
5000.- bei bleibender Invalidität; Fr. 2.- Taggeld für
vorübergehende Arbeitsunfähigkeit von 8 Tagen nach dem
Unfall an, längstens während 25 Tagen pro Unfall. —

B : Erwachsenen-Versicherung für 2 Personen, pro Person
wie oben. C: Kinderversicherung (Versicherungssummen
pro Kind! Fr. 1000.- für den Fall des Todes;
Fr. 5000.- für den Fall bleibender Invalidität; Fr. 2-
Taggeld für Ileilungskosten vom ersten Tag nach dem
Unfall an, längstens während 100 Tagen pro Unfall. •—

Kombination 1 Pers. 2 Pers. 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4 u. m-

ijahr: Fr. i8.— 21.— 16.40 20.— 23.20 26.40
'/zjahr: Fr. 9.— 10.50 8.20 10.— 11.60 13.20
'/ijahr: Fr. 4.50 j.25 4,10 5.— 5.80 6.60

Kombinationen für mehrere Personen auf Wunsch.
— Inseratenpacht: Schweizer Annoncen A.-G., Bern —

.sVit, tmfer ©off!
43 err, ttufer ©off, bei* btt befcfjtrmef
Sie liebe ^etmaf I;aff bt0 I;ettf',
Ö, fet and; jeüf ttttf beinern ©egett
ÜXRif tttto tu biefer eruffert 3eif.
Su [tel;ff eitfflaimuf bte $rtege0fadel
Hub toetff bte falbe ïôeït tu 23ranb
Hub att bett ©retten — lote Por ^afrett —
©fel;f ttnfre Ißadit fürs .üaterlaub.

.£>err, tmfer ©off! — £)u I;aff gegeben

S)a0 £attb, ba0 ttttfre .Çiettttaf iff,
Hub tuetff, baf l;etl'ger ©djtoeijerbobett
5tein ©cljtpeigerljeqe je Pergifjf.
Stt l;aff bei* Climen fettreo (Srbe

tu jebe ©d)ipei;erbrn[t gelegf
Uttb tuetfjf, ber TSeg §ttttt ©d;ipet£erbattiter
Uutr über ©d;tpet^erl;er^ett ge£>f -—

©off! — Sag eo nie gttttt Kriege tuerben!

23en>al;re tmfer U3aferlaub,
Hub lbfd;e att0 itt attbertt Säubern
S)eo 25rttberfrtege0 grauf'gett ,23ranb.

2ßtr bltdett l;eufe Poll öerfraiteit
3u btr al0 [fardent $rtebett0l;orf
Uttb btffett für bte ^ettttaf fftlle.—
©et btt ttttf tttt0, bperr, tmfer ©off!

DJt. 2nnner*31efcljlimatm

BERN
Bubenbergplafz 10

immer vorteilhaft/

Caro/ ß/oom ««

Dancing

Ktr. 45 Die VernerVpoche kern, 12. Okt.

kin kiatt tür keilnatlicke l^rl unä Kunst

krscheiul z'edcu Lamstag. kedaKlion: kalkeuplat? 14,
i, Ltoclc. — Verantwortlich kür deu Inhalt: i)r. Nans
Ltrakrn. — Verlag und Administration: kaul Haupt,
kalkenplat? 14, 1. Ltocb. — Oruà: lordi à Lo.,
Help. — Kin2elnummer: 40 Happen, 2libonnemcntsprcise:
läkrlich Vr. 12.- (àsland kr. 18.-), kalbMhrl. kr. 6.25,
viertelzährl. Vr. 3.25. krobcabonnement 3 lVlonats Id. 3.-.
ànnenten-llnlsllverslàl'unx (hei der Allgemeinen Vcisi-
cberungs-kl.htiengesellschak1 in Lern): /V: Erwachsenen-
Versicherung (i personl kr. 3300.- bei d'odcslallz kr.
3000.- bei bleibender Invalidität; Hr. 2.- daggeld kür
vorübergehende ^.rbeitsunkäkiglceit von 8 d'ageu nack den»
Ilnkall an, längstens während 23 IVgen pro IlnksU. —

L: lsrw-achscnen-Versieherung kür 2 Personen, pro Person
wie oben. L: Kindcrversicberung (Versicherungssumrnen
pro Hindi Pr. 1000.- kür den I'all des d'odes;
kr. 3000.- kür den Lall bleibender Invalidität; kr. 2-
daggeld kür Ileilungslcostsn vorn ersten dlag nach dein
Ilnkall an, längstens während loodlagen pro Ilnkall. —
Komdinatîon t peis. 2 pers. 1 Kind 2 Kinder 2 Kinder 4 u. m-

i^abr: Kr. 18.— 21.— 16.40 20.— 23.20 26.40
'/s^ahr: kr. 9.— 10.30 8.20 10.— 11.60 13.20
V»4akr: kr. 4.30 3.23 4.10 3.— 3.80 6.60

Kombinationen kür mehrers Personen ank Wunsch.
— Ilisersteniisekt: bcbweixer Annoncen il.-tl., Lern —

Herr, unser Gott!
Herr, unser Gott, der du beschirmet

Nie liebe Heimat hast bis heut',
O, sei auch jeht mit deinem Segen
Mit uns iil dieser ernsten Zeit.
Dn siehst entstammt die Kriegessackel

llnd weißt die halbe Welt in Brand
Und an den Grenzen — wie vor Iahren —
Steht lms're Wacht siirs Vaterland.

Herr, unser Gott! — Du hast gegeben

Das Land, das nns're Heimat ist,

Und weißt, daß heil'ger Schweizerboden
Kein Gchweizerherze je vergißt.
Du hast der Ahnen teures Erbe

in jede Schweizerbrust gelegt
llnd weißt, der Weg zum Gchweizerbanner

Mir über Gchweizerherzen geht! —

Gott! — Laß es nie zum Kriege werden!

Bewahre unser Vaterland,
Und lösche aus in andern Ländern
Des Bruderkrieges grans'gen Brand.
Wir blicken heute voll Vertrauen
Zu dir als starkem Friedenshort
Und bitkell snr die Heimat stille.—
Sei dll mit lllts, Herr, nnser Gott!

M. Tanner-Aeschlimann
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